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"Der Situation angepasst haben wir unsere letzte

Fraktionssitzung als Videokonferenz durchgeführt", sagt

Uwe Hammerschmidt. Die digitale Technik gibt die

Möglichkeiten ohne größere Probleme her. "Nicht nur,

dass man sich bei Bedarf sehen kann, sondern auch die

Audio-Übertragungsqualitäten sind völlig ausreichend

und bieten eine gute Möglichkeit Kommunalpolitik auch

in Zeiten der Pandemie gefahrlos durchzuführen".

Neben der audiovisuellen Kommunikation besteht

natürlich zusätzlich die Möglichkeit eigene

Bildschirminhalte für alle sichtbar zu machen. "So ist es

uns problemlos möglich, zum Beispiel einzelne Pläne

genauer zu betrachten und einzelne Inhalte zu

diskutieren. Während der Sitzung waren wir online verbunden mit dem Ratsinformationssystem verbunden und konnten die

aktuellen Entscheidungsvorlagen diskutieren", sagt Hammerschmidt. "Eine tolle Sache", findet auch Sandra Stets, die

Fraktionsvorsitzende der Grünen. Das wird mit Sicherheit nicht unsere letzte digitale Sitzung gewesen sein, zumal wir so

auch mal sehr kurzfristig zueinander kommen können und Themen diskutieren können. "Wir sind in der komfortablen Lage,

dass uns das Grüne Netz diese und viele weitere Möglichkeiten der digitalen Zusammenarbeit bietet", sagt Michael Drewes,

der die erste Videokonferenz initiiert hat. Das Grüne Netz ist die digitale Plattform für grüne Politik und steht grünen

Mitgliedern mit vielen Anwendungen zur Verfügung. Neben einem Videokonferenztool stehen zum Beispiel eine

Chatplattform, das Grüne Forum, die online Festplatte und ein Terminabstimmungstool zur Verfügung.
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